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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend & Integration 
 
Ressort 201 - Ressort Soziales 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Eva Homberg 
563-2954 
563-8557 
eva.homberg@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

05.07.2012 
 
VO/0493/12 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

11.09.2012 Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung und gemeinsamer 
Betriebsausschuss APH / KIJU Empfehlung/Anhörung 
12.09.2012 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
17.09.2012 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Wechsel des städtischen Vertreters in der Gesellschafterversammlung der Wendepunkt - 
Wuppertaler Krisendienst gGmbH 

 
Grund der Vorlage 

Gesellschaftervertrag über die Gründung der Wuppertaler Kriseninterventionsdienst gGmbH 
vom 29.10.1998 
 
Beschlussvorschlag 
Als Vertreterin der Stadt Wuppertal in der Gesellschafterversammlung der Wendepunkt – 
Wuppertaler Krisendienst gGmbH wird Frau Marianne Krautmacher, als Vertreterin Frau 
Bärbel Mittelmann, bestellt. Die bisherige Vertreterin der Stadt Wuppertal, Frau Charlotte 
Dahlheim und ihre Stellvertreterin, Frau Petra Reßing, werden abberufen. 
 

 
Einverständnisse 
 
Der Stadtkämmerer ist einverstanden. 
 
Unterschrift 

 
Dr. Kühn 
 
 
Begründung 

Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 22.06.1998 die Einrichtung eines psychosozialen 
Krisendienstes in Wuppertal beschlossen. Zur Umsetzung des Beschlusses ist die 
Wuppertaler Kriseninterventionsdienst gGmbH (seit 2001 Wendepunkt – Wuppertaler 
Krisendienst gGmbH) gegründet worden. Der gemeinnützigen Gesellschaft gehört neben 



  Seite: 2/2 

verschiedenen freien Trägern aus dem sozialen Bereich auch die Stadt Wuppertal als 
Gesellschafter an. Die Gesellschafterversammlung kontrolliert die Geschäftsführung und legt 
die Rahmenbedingungen fest. 
 
Zuletzt wurde die Stadt Wuppertal durch Frau Charlotte Dahlheim bzw. ihre Vertreterin, Frau 
Petra Reßing vertreten (s. VO/3754/04). Beide sind jedoch durch Übernahme anderer 
Aufgaben nicht mehr im Ressort Soziales beschäftigt. 
 
Es wird vorgeschlagen, dass die Stadt Wuppertal zukünftig durch Frau Marianne 
Krautmacher, Fachbereichsleiterin „Soziale Planung, Beratung und Qualitätssicherung“ im 
Ressort Soziales vertreten wird; als ihre Vertreterin wird Frau Bärbel Mittelmann, Planerin im 
Bereich Psychosoziales und Behinderung im o.g. Fachbereich vorgeschlagen. 
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